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Schul- und Hausordnung der Polytechnischen Schule Reutte – 
Verhaltensvereinbarung

Ordnungsrahmen
· Wir grüßen einander und gehen miteinander höflich um (Bitte, Danke, Guten Morgen, Auf Wiedersehen). 
· Mit dem Eigentum der Schule und der Mitschüler gehen wir verantwortungsvoll um.
· Handgreiflichkeiten sind verboten.
· Unsere Schule ist eine gewalt- und mobbingfreie Zone.
· Bei Krankheit oder anderen Verhinderungen muss die Schule in der Früh verständigt werden. 
· Das Verlassen des Schulgebäudes während der Unterrichtszeit ist nur mit schriftlicher Entschuldigung der Erziehungsberechtigten und der Erlaubnis der zuständigen Lehrperson möglich.
· In der Garderobe, den Klassen, den Werkräumen und Toiletten achten wir auf Sauberkeit und Ordnung (Tische, Stühle, Schränke, Boden)
· Aus hygienischen Gründen tragen die Schüler*innen Hausschuhe (keine Turnschuhe!)
· Überbekleidung und Hausschuhe verwahren wir ausschließlich in den Spinden, nasse Straßenschuhe bleiben unter den Garderobenbänken.
· Vorbereitend auf das spätere Berufsleben kleiden wir uns angemessen und erscheinen pünktlich zum Unterricht.
· Die große Pause verbringen die Schüler*innen im Erdgeschoß. Die Klassenräume werden abgeschlossen. 
· Ab 7:30 Uhr und in der Mittagspause dürfen sich die Schüler*innen in den Klassen bzw. in der Aula aufhalten. Auf Grund des Alters und der geistigen Reife der SchülerInnen erfolgt keine Beaufsichtigung!
· Der Kaffeeautomat steht den Schüler*innen nur vor 7.45 Uhr, in der Mittagspause und nach Unterrichtsende zur Verfügung. Kaffeebecher dürfen nicht mit in den Klassentrakt genommen werden.
· Die Fenster dürfen nur in Anwesenheit einer Lehrperson ganz geöffnet werden. Kippen ist grundsätzlich erlaubt.
· An den Computern dürfen keine Veränderungen vorgenommen werden. In den EDV-Räumen herrscht absolutes Ess- und Trinkverbot.
· Im Unterricht verzichten wir auf Kaugummi und Kopfbedeckungen.
· An unserer Schule herrscht Handyverbot.
· Wir empfehlen, Handys und andere Wertgegenstände im versperrbaren Klassensafe zu verwahren.
· Gefährliche Gegenstände (Messer, …) sind verboten.
· Die Fahrräder und Mopeds stellen die Schüler*innen in die dafür vorgesehenen Bereiche (Radständer, abgetrennter Bereich zwischen den Parkplätzen vor dem Schulgebäude -„Zwickel“- oder P1-Parkplatz).
· Im gesamten Schulbereich (auch außerhalb des Schulgebäudes) und auf Schulveranstaltungen gilt absolutes Alkohol- und Nikotinverbot.


Während des Unterrichts
· Wir arbeiten aufmerksam mit und zeigen auf, wenn wir etwas sagen möchten.
· Wir befolgen die Anordnungen der Lehrpersonen.
· Wir sprechen nur Deutsch (außer Fremdsprachenunterricht).
· Wir machen unsere Hausaufgaben und nehmen alle notwendigen Schulsachen mit.
· Wir verhalten uns ruhig und angepasst.
· Wir lassen andere ausreden.
· Wir verlassen unsere Sitzplätze sauber und unbeschädigt.
· Wir nützen grundsätzlich die Pausen um zu essen, zu trinken, aufs WC zu gehen und die Schulsachen für die nächste Stunde herzurichten.
· Wir tragen im Sportunterricht ausschließlich sportgerechte Kleidung und Hallen-turnschuhe. Schmuck ist ausnahmslos verboten, Piercings müssen entfernt oder abgeklebt werden (Verletzungsgefahr).
Für ein geordnetes Miteinander und ein erfolgreiches Lernen und Lehren ist jeder zur Einhaltung dieser Regeln aufgefordert. Wer dagegen verstößt, hat mit Konsequenzen zu rechnen.
Konsequenzen
· Eintrag in die Greencard 
· Entschuldigung, Ermahnung, Gespräch
· Einbringen versäumter Pflichten
· Wiedergutmachung bei absichtlicher Beschädigung und Verschmutzung (Putzdienst, …)
· Verständigung der Erziehungsberechtigten
· Vorübergehende Verwahrung von Handys: 
1. Abnahme: Aushändigung nach Unterrichtsende an Schüler*in
2. Abnahme: Aushändigung nur an Erziehungsberechtigte
· Abnahme von störenden oder gefährlichen Gegenständen durch die Lehrperson
· Auffällig häufiges Fehlen:
1. Entschuldigung der Fehlstunden nur mit Bestätigung (Arzt, Behörde, Betrieb)
2. Einleitung behördlicher Schritte
· Eintragung ins Klassenbuch
· Ausschluss vom laufenden Unterricht unter Aufsicht 
· Ausschluss von Schulveranstaltungen
· Versetzung in eine andere Klasse oder Gruppe
· Meldung an Schulaufsicht
· Suspendierung (vorübergehender Ausschluss)
· Ausschluss
Für Schüler*innen im freiwilligen 10./11. Schulbesuchsjahr
Nach Verstößen gegen die Verhaltensvereinbarungen erfolgt ein einmaliges Eltern-Schüler*innen-Lehrer*innen-Gespräch. Weitere Verstöße ziehen den Ausschluss aus der Schule nach sich.
Ich nehme diese Verhaltensvereinbarung zur Kenntnis:

________________________________         __________________________________
Unterschrift des Schülers / der Schülerin	       Unterschrift des Erziehungsberechtigten      
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